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Agrarſozialiſtiſches Funkenſprühen
Seitdem die wirthſchaftliche Geſetzgebung das Füllhorn ihrer

welken vornehmlich über das platte Land auszuſchütten
beſtrebt iſt und ihre Berechtigung dazu mit mehr oder minder
ſozialiſtiſch gefärbten darzulegen verſucht konnte
es nicht fehlen daß allerlei agrarſozialiſtiſche Funken auf
ſprühten Es war und iſt ein buntes Feuerwerk deſſen
einzelne Raketen und Schwärmer ebenſo m verpuffen als
ſie aufblitzen aber deſſen Geſammtbild doch zu einigem Nach
denken auffordert lbſt ſolche r welche nicht
eigentlich in die Politik ſondern nur in die Kriminaliſtik
gehören wie der Direktor Lempp der mit der Gründung
von Landvereinen namentlich in unſerer Provinz ſein Weſen
trieb und jetzt in Unterſuchungshaft gezogen iſt weil er die
von ihm für agrariſche Agitationszwecke geſammelten Beiträge
in ſeinem eigenen Nutzen verwandt hat haben in dieſem Zu
ſammenhange ein gewiſſes Jntereſſe wenn dieſer weifelhafte
Genius mit einem ganzen Stabe von Gehilfen jahrelang ein
verſchwenderiſches Leben führen konnte durch groſchenweiſe
geſammelte Beiträge dann muß ſchon gar manches Tauſend
wackerer Landleute ſein Scherflein geſpendet haben um eine
agrarſozialiſtiſche Agitation fördern

Neben dieſen mittelbaren Anzeichen liegen aber auch unmittel
bare Kundgebungen vor welche nach derſelben Richtung deuten
ſo eine eben erſchienene Schrift des bekanntlich gleichfalls
unſerer Provinz angehörigen Herrn v HelldorffBaumersroda
welche die in ihrem Titel geſtellte Frage Verſtaatlichung desGrund und Bodens oder Sehutgone r die Landwirthſchaft

in erſtgedachtem Sinne beantwortet Eine beſondere literariſche

25 d eng r d leere t beanſpruchen dazu iſt ſie viel zu g hingeworfen und mann e ob ſie wirklich in ein Ernſte gemeint
kann ſiſt de ver die agrariſche Bewegung ironiſiren will ein

Zuweifel der um ſo näher liegt als der Verfaſſer früher
weuigſtens iberalen Partei rechnete Jedenfalls wollte
Herr v He eine Behauptung daß der nothwendige End
unkt der gegenwärtigen Entwickelu Verſtaatlichung vonund un Boren e daß die iche Arbeit ihr Recht

verlange ernſthaft zur öffentlichen Erörterung ſtellen aber daun
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aus ihren unklaren und verſchwommenen Redensarten ziehen
die revolutionären Sozialiſten klare und ſcharfe Schlüſſe
Verſtaatlichung des Grund und Bodens wollen Herr von

u und Herr Bebel beide nur daß der erſtere dies
chlagwort zu einem Gewebe nichtsſagender Redensarten aus

ſpinnt während der letztere es knapp und ſcharf zu einer
Münze ausprägt deren Kopf und Schrift von jedem Arbeiter
genau erkannt und geleſen werden kann Herr v Helldorff mag
tauſendmal vorführen er meine mit der Verſtaatlichung des
Grund und Bodens ja ganz etwas anderes als Hr Bebel
darunter verſtehe niemand braucht es ihm z glauben der es
ihm nicht glauben will Wer ſolche Schlagwörter benutzt
der muß auch ſagen können was er darunter verſteht oder er
haftet moraliſch und politiſch für jeden Gebrauch der mit
ſeiner keck in die Welt geſchleuderten Rakete getrieben wird

Treiben die Agrarſozialiſten ihr Spiel noch lange dann
mögen ſie immerhin die ſozialiſtiſche Bewegung auf dem platten
Lande entfachen aber darauf können ſie ſich ganz ſicher
verlaſſen nicht ſie ſondern die revolutionären Sozialiſten
werden daran ihre helle Freude haben Worauf ſie bauen
wiſſen wir wohl r halten es für unmöglich daß die deutſchen
Landarbeiter jemals von einer ſozialdemokratiſchen Strömung
ergriffen werden können Aber für jeden tieferen Kenner ſoziale Entwicklungen iſt dieſe Zuverſicht nichts als blauer

unſt ihn wird die vermeſſene Thorheit der Agrarſozialiſten
nur an Altmeiſter Goethes Wort erinnern

Wahrlich ſie treiben s toll
Jch fürcht es breche
Nicht jeden Wochenſchluß
Macht Gott die Zeche

Politiſche Ueberſicht
Die konſervative Oppoſition des engliſchen Par

laments hat ihren Angriff auf das Miniſterium in beiden
Fern in Scene geſetzt Ob der Erfolg den gehegten

rwartungen entſprechen wird iſt eine andere Frage deren
Beantwortung mehr von der weiteren Entwickelung der That

als von Manövern parteitaktiſcher Art abhängen dürfte

ſtandpunkt vor dem nationagſen Standpunkt ohnehin
und es ſind ſonach keineswege Se n An
Mr Gladſtone s allein wehen ein RNegierungswechſfel
egen wärtigen Moment widerſtrebt Bei Mr Gladſtone grünt

der Baum der ſtagtsmänniſchen Zuverſicht noch heute ſo üppig
als je zuvor Er hat ſich durch die ſcharfen Mißtrauens
voten der konſervativen Oppoſition ſeine Laune nicht verderben

von unerſchütterlichem Selbſtgefühl zeugende Sprache die den
Regierungsfreunden imponirt wenngleich ſie die abweichenden
Ueberzeugungen der Gegenpartei nicht zu erſchüttern vermag
So enthält denn der bisherige Gangſder großen Parlaments
debatte eine unmittelbare Gefahr für den Fortbeſtand des
Miniſteriums Gladſtone allerdings nicht

Aus Korti wird vom 27 Febr gemeldet daß Oberſt
Buller mit ſeiner ganzen Kolonne einen Tagemarſch von
Gakdul eingetroffen iſt
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worden Die Verhaftung erfolgte auf dem Bahnhofe als
die Anarchiſten im Begriffe waren abzureiſen Auch in
anderen Städten der Schweiz ſollen Verhaftungen von
Anarchiſten ſtattgefunden haben Wie es heißt liegt ein be
züglicher Bundesrathsbeſchluß vor

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhaufe wurde am
Freitag vom Finanzminiſter der Antrag auf theilweiſe
Deckung des Defizits pro 1885 durch Begebung von
8 Millionen 5proz Papierrente eingebracht Die Preſſe
bezeichnet es als unrichtig daß die Nordbahn in einem
Schreiben an die Regierung die vom Subcomite des Eiſen
bahnausſchuſſes vorgenommene Modifikation des Ueberein
kommens nicht annehmen zu können erklärt habe

Das römiſche Blatt Fracaſſa erzählt daß das fran
ten e mr Renard der italieniſchen

rpedition nach Maſſauag auf Schritt und Tritt ge
folgt iſt Erſteres hielt ſich ſtetig im Kielwaſſer des ita
lieniſchen Transportdampfers Gothardo während der ganzen
Dauer der Ueberfahrt von Port Said bis Maſſaua indem
es Halt machte wo der Gothardo anlegte und ſeine Fahr
eſchwindigkeit ſo bemaß daß man vom Renard aus jede
Bewegung an Bord der italieniſchen Schiffe beobachten konnte

Auch in Maſſaug ging der Renard vor Anker und empfing
dort den Beſuch von ca 15 bis 20 Stammeshäuptlingen
welche anſcheinend von dem franzöſiſchen Kommandanten Rat
nachſuchten und erhielten Bald danach ging der Renard
wieder in See mit der Beſtimmung nach Aden Jn Rom
iſt dies Manöver des Renard nicht unbemerkt geblieben
Eine etwas dunkle Geſchichte

Kleinere telegravphiſche Mittheilungen
London 27 Febr Oberſt Srangwahs und Kraft

Lyon welche geſtern auf dem Schießplatze bei Shoeburyne
bei dem Platzen einer Granate verwundet wurden ſind heute
vormittag ihren Wunden erlegen

Peſt 27 Febr Das Abgeordnetenhaus hat heute die
Beſtimmung über die r der Bekenner der iſraeliti
ſchen Religion im Oberhauſe mit 214 gegen 43 Stimmen
angenommen

Deutſches Reich
Verlin 27 Febr Se Maj der Kaifer nahm heute

mehrere Vorträge entgegen und empfing hierauf den Commandeur
der 10 Feldartilleriebrigade Generalmajor v Schroetter und den
Commandeur der 5 Jnfanteriebrigade Generalmajor v Strernpel
Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit allein ertheilte Audienz
und unternahm vor dem Diner eine Ausfahrt Der Kaiſerin
wurden heute im Palais durch den Branddirektor Major Witte
Mannſchaften des Feuerwehrcorps vorgeſtellt welche während
des vergangenen Jahres bei Ausübung des Berufes e
Verletzungen erlitten bezw welche durch beſondere Leiſtungen
oder lange treue Dienſte ſich auszeichneten Die Kaiſerin richtete
an jeden der Vorgeſtellten Worte der Anerkennung und be
händigte ihnen werthvolle Exinnerungszeichen Die kron
prinzlichen Herrſchaften beſuchten heute den Bazar bei der
fürſtlichen Familie Radziwill am Pariſer L Der Prinz
und die Prinzeſſin Wilhelm feierten heute ihren Vermählungs
tag 1881 Um 1 Uhr empfingen der Prinz und die Prinzeſſin

Am Freitag ſind in Bern zehn Anarchiſten verhaftet Wilhelm eine Deputation des rheiniſchen Provinziallandtages

m Taienyredigten
Tauſend Fliegen hatt ich am Abend erſchlagen
Doch wecte mich eine beim früh ſten Tagen

da wird er die eine eben nicht getroffen haben Wenn

e edge t re e 55 netden zehn undert aus ihren upfwinkelnriechen S n Aben kann die Jagd von neuem be

ginnen Das iſt die Art des Ungeziefers in Maſſen wird es
geboren frech ſitzt es ſpringt es fliegt es überall tanſendmal
verſcheucht kommt es tauſendundeinmal wieder ungusrottbar

u ehe und Hundehütten ſaugt bei Tage
und ſchwirrt bei Nacht dringt durch verſchloſſene Thüren und

orhän z freut ſich ſeines Lebens und weiß nicht wie
Spaß

Wonchen hindert eine JliegeAen We en ſich zu freuen

eine Diener ſchenchen wedelnd

Die mikroſkopiſche Zoologie iſt natürlich der gemeinenStubenfliege c g Leib gerückt 28 hat Lntdect
welch ein Wunder ihr Auge welch ein Mirakel ihr Bein
welch ein Myſterjum ihr ehe ſei Selbſt ein

Dichter wenn er gut gelaunt iſt läßt ſich auf zwei Minuten
herbei eine einzelne F ihrem plebejiſchen Lebenswandel
zu beobachten Huſchl iſt ſie da Kreuz und quer kriecht ſiee er n t von einem Jpunkt verwandelt eigenmächti
ein Komma in ein Semikolon ſchwingt ſich auf und ſetzt

renvegetſterten Zeigefinger ſie a wenntzel tünen Aber die e Schwärme die
r die Armeecorps ſie ſind es

veſie 33 Proſa 3 e re in uende
h e Frager zud e Beſucher theilnee ke W St e die en Sechs n du

tgeſchick ebentebach di t abweiſen für neun
verleugnen laſſen der ze

riebenen Ode herum als ob es ein Röſſel

in dein Zimmer elf haben deine Grobheit verſtanden der
zwölfte hat ſie für ein Kompliment genommen und erſcheint
dir dafür zu danken Jſt bald geſagt du wolleſt aus der

aut fahren aber da müßte doch erſt eine andere Haut da
ein um hineinzufahren

Fliegennatur haben auch die Einfälle der Kinder Wappne
dich mit einer ganzen Rüſtkammer voll Antworten auf ihre
Fragen ſie machen dich wehrlos durch neues Examen und
von vorn begonnene Jnquiſition Verjage ſie aus dem Kellerwo ſie mit Flaſchen klappern horch ſie trappeln ſchon auf
dem Boden wo ſie Kiſten ſchieben und Säcke zerren Unter
ſage ihnen auf den Apfelbaum zu klettern ſiehe ſie ſitzen
ſchon auf dem Birnbaum NRadire ihnen in der erſten Zeile
bes Schreibhefts ein X das ſie für ein U gemacht haben
warte nur bald fordert eine ganze Reihe neuer Fälſchungen
deine Korrektur Fängt nicht bei der Erziehung jeder Tag
mit denſelben Ermahmungen an Bekämpft nicht die infallibele
rothe Tinte der Lehrer immer dieſelben ſchwarzen Ketzereien
der Schüler Die Pädagogik iſt die unermüdliche Fliegen
klappe welche täglich tauſend und tauſend Fehler Albernheiten
Ungehörigkeiten erſchlägt aber an jedem Morgen weckt die
geſtrengen Herren und Damen das frohe Geſumme neu
geborener Schaaren

Wie lange nun ſchon eifern die Aerzte gegen gewiſſe Ver
kehrtheiten der Lebensweiſe Es iſt wahr hie und da iſt die
Luft reiner die Koſt nahrhafter die Bekleidung zweckmäßiger
geworden Aber die Bekehrung der oberen Zehntauſend hebt
die Sünden der unteren Millionen nicht auf Redet euch die
Zunge aus dem Hals in unzähligen Häuſern findet ihr nach
wie vor ungelüftete Stuben ch Oefen bergehohe
Schüſſeln voll Kartoffeln unüberwindliche Abneigung gegen
den Gebrauch von Seife

Es giebt keinen Jrrthum der nicht irgendwo
bekämpft worden wäre Jede falſche Philoſophie hat ihren
Kritiker jede entartete Kirche ihren Reformator jede
Schwärmerei ihren hre rerr jede Verſündigung ihren
Richter gefunden o iſt eine unbewieſene Behauptung die
n n verworfen wo eine thörichte Meinung die W
nicht widerlegt wo eine abergläubiſche Vorſtellung die no

on einmal

nicht widerlegt worden wäre An irgend einer Stelle der
Weltliteratur iſt jede Lüge gebrandmarkt jede Tollheit un
ſchädlich gemacht Iſt es nun Tag geworden überakl HabenAlle Fledermänſe ſich verkrochen alle Geſpenſter ſich zurück

nte tritt ungngemeldet l gezogen alle Schelme ihr nächtliches Handwerk aufgegeben

Jſt die Sonne der Wahrheit aufgeſtiegen in allmäliger Kraft
und hat den Augen der Menſchen das Licht und ihren Herzen
die Wärme Fliegenfänger Fliegentödter ſind die
Weiſen und Guten welche die Menſchen von der Plage der
Jrrthümer befreien wollen zwiſchen den Fingern du
ſchlüpfen ihnen die unverwundeten Blutſauger und ob au
der Boden mit erſchlagenen bedeckt iſt ausgebrütet wird über
Nacht ein neues fruchtbares Geſchlecht

Nehmen wir ein Beiſpiel Alle welche den Namen reli
giöſer Reformatoren verdienen haben einen und denſelben
Gedanken verfochten daß die Frömmigkeit nicht in irgend
welchen Lehrſätzen und Aeußerlichkeiten beſtehe ſondern in der
ſittlichen Lebensrichtung Mit dieſer Forderung hat um von
Vorgängern zu ſchweigen Paulus den Phariſäismus Luther
den Papismus Spener den Orthodoxismus Schleiermacher
den Dogmatismus bekämpft Die meiſten Schriften und
Reden der genannten Männer ſind nichts anderes als
Variationen dieſes einen bis zum Ueberdruß wiederholten
Themas Wer Augen hat zu ſehen erkennt ſonnenklar daß
dieſer Grundſatz der eigentliche Lebensnerv wahrer Religion
ſei Jſt er nun wirklich allem Volk in Fleiſch und Blut über
gegangen herrſcht er unbeſtritten in allen Kirchen Schulen
und Häuſern Man muß nur das Erſtaunen beobachten das
ſich auf unzähligen Geſichtern malt wenn dieſe hausbackenſte
Weisheit zum erſten mal auf den Tiſch kommt Etwas ganz
neues etwas unerhörtes ein wahrhaftes Columbuseil Nur
daß dieſes Kunſtſtück ſeitdem es zum erſten male gemacht
worden iſt von jedermann nachgemacht wird während es in
religiöſen Dingen faſt nothwendig wäre daß zu jedem Spanier
oder Böotier ein eigener Columbus träte und ihm den Kunſt
griff beibrächte Fürchtet nicht ihr künftigen Reformatoren
euch werde nichts mehr zu thun übrig bleiben ihr braucht nur
zu wiederholen was euere Vorgänger geſagt haben ihr braucht
nur das ganze Penſum ihrer Lebensarbeit von vorn anzufangen
und ihr werdet Kreuz genug zu tragen haben

Jtem anderen Leuten die Fliegen abzukehren iſt ein un
dankbares Geſchäft Jeder ſollte froh ſein wenn er für ſeinePerſon nicht zu arg von dieſen Unholden beläſtigt wird und

ſich den Spruch zur Regel machen
Laß im Jrrthum ſie gebettet
Suche weislich zu entfliehn
Biſt ins d du gerettet
Niemand ſollſt du noch dir ziehn



am von derſelben den von der Rheinprovin a c beits ggbe
dargebrachten und nunmehr von der Firma Hermeling in Köln
fertig geſtellten prachtvollen Pokal entgegenzunehmen Der Erbrolferzo von Oldenburg iſt nach Oldenburg zurückgekehrt

nter dem Vorſitze des Fürſten zu Putbus hatte ſich ein Comite
ebildet dem u a der Vizepräſident des Staatsminiſteriums undMeiner des Jnnern v Puttkamer angehörten welches an alle

diejenigen die durch Grundbeſitz Abſtammung oder zeitigen
Wohn der Provinz Pommern entſtammen Einladungen zu
einem Subſkriptionsballe in den Räumen des Kaiſerhofes
für heute abend hat ergehen laſſen Die Betheiligung war eine
äußerſt rege und das Feſt ein glänzendes Bald nach Beginn des
Feſtes erſchien der Kronprinz der als einſtiger Statthalter
von Pommern dieſer Provinz ſtets großes Jntereſſe gewidmet
hat in der Uniform des Pommerſchen e Königin

r 2 mit dem Prinzen Wilhelm welcher dem Pommerſchen
r Friedrich Wilhelm IV Nr 2 angehörend

den Waffenrock mit dem Namenszug ſeines Großonkels in den
Evpauletts angelegt hatte vom Fürſten zu Putbus und den Comite
mitgliedern ehrerbietigſt begrüßt Kaum fehlte ein pommerſches
Regiment das nicht ſeinen Träger geſtellt hätte BlücherHuſarenDemminer Ulanen die Neumartiſchen und elften Dragoner die

nfanterie und Artillerie und auch das Gardecorps hatten ein
tattliches Kontingent geſtellt Es war ein überaus farben
rächtiges Bild dieſe bunten Uniformen zwiſchen den duftigen
oiletten der Damen des alten pommerſchen Adels Jn dem

Kranz der jungen Mädchen glänzten in erſter Reihe die Töchter
des Präſidenten v Köller und des Oberpräſidenten Grafen Behr
aus Stettin

Berlin 27 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute in der Fortſetzung der Berathung des Kultusetat das
Kapitel der höheren Lehranſtalten unverändert nach den An
ſätzen der Regierung bewilligt Jn der Debatte wurden allerlei
lokale Wünſche vorgebracht bezüglich Errichtung neuer Gymna
ſien oder beſſerer Dotirung bezw Uebernahme durch den Staat
bereits beſtehender Anſtalten Auch die Fragen der Penſionirung
und Fürſorge für die Relikten der Gymnaſial und Realſchul
lehrer ſowie die Frage der Gehaltsaufbeſſerung wurden geſtreift
Der Miniſter v Goßler ſagte in den meiſten Fällen Berück
ſichtigung zu Bei dem Kapitel Elementarſchulweſen nahm
ſich der Abg SeiffarthvLiegnitz der emeritirten Volks
ſchullehrer an und bat um Berückſichtigung zumal die bis
herigen Fonds welche zu dieſem Zwecke zur Verfügung waren
vielfach zur Schaffung neuer Schulſtellen verwendet worden
ſeien Auch der wünſchenswerthe Erlaß des Schuldotations

ſetzes wurde zur Sprache rn Von ſeiten der Abggd v Stablewski und Conrad wurde wiederum über
mangelhafte Berückſichtigung des katholiſchen Religionsunter
richts ſowie des Unterrichts in der polniſchen Sprache Klage

et Morgen um 10 Uhr wird die Berathung fort
eſetzt8 Im Herrenhauſe wurde zunächſt das Konvertirungsgeſetz

in der vom Abgeordnetenhauſe angenommenen Faſſung ge
nehmigt Bei dieſer Gelegenheit erklärten ſich Herr Camp
auſen Berlin ſowie Frhr v Mirbach dafür daß eine
insreduktion der 42 prozent Eiſenbahnprioritätsobligationen

in 31 prozent Konſols eintrete Der Geſetzentwurf ber die
Vertretung des Juſtizfiskus im Civilprozeß wurde unverändert
genehmigt Hierauf trat das Haus in die Debatte über das
Kommunalnothſteuergeſetz ein welches das Herrenhaus gegen
über den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes weſentlich ab
geändert hat Nach der Generaldebatte wurde die Sitzung
auf morgen vertagt

M Berlin 27 Febr
Bundesrath eine Eingabe des Vorſtandes des Landwirth
chaft lichen Vereins zu Allenburg in Oſtpreußen die

ährungsfrage betreffend und im Anſchluß daran ein
Verzeichniß von 125 weiteren landwirthſchaftlichen Vereinen
mitgetheilt von welchen gleichlautende Vorſtellungen bei ihm
eingegangen ſind Die Eingaben lauten Der unterzeichnete
Vorſtand des Landwirthſchaftlichen Vereins zu richtet
an Eure Durchlaucht die gehorſamſte Bitte Eure Durchlaucht
wolle in Anbetracht der ſchweren Schädigung welche die Gold
währung durch Erhöhung des Gerdwerthes ſoll wohl heißen
Goldwerthes und zunehmende Silberentwerthung der geſginmten
wirthſchaftlichen Entwickelung Deutſchlands und insbeſondere
der Landwirthſchaft und Jnduſtrie durch das fortgeſetzte Sinken
der Preiſe zufügt die Initiative zur ſchleunigen Herſtellung der
vertragsmäßigen Doppelwährung ergreifen In Erinnerung
an den Gang der Entwickelung der jüngſten Getreidezoll
Campagne dieſelbe nahm ihren eigentlichen Anfang bekanntlich
auch mit Verweiſung von bezüglichen Petitionen ſeitens des
Reichskanzlers an den Bundesrath müſſen wir zu der Annahme
gelangen daß nunmehr auch der erſte Anſtoß zu einer Aktion
auf dem Währungsgebiete und zwar im Sinne des Bimetgllismus
gegeben iſt

Der Staatsrath und zwar das engere aus den Staatsminiſtern und den Mitgliedern der KReſſortabtheilungen be

ſtehende Plenum iſt vom Könige berufen der Zuſammentritt
ſteht nahe bevor Dieſem engeren Plenum wird das geſammte
über die Frage der Geſchäfts und Börſenſteuer Wind

erwachſene e egeeriſche Material zur Berathung und gut
achtlichen Aeußerung behufs Berathung der preußiſchen
Regierung für ihre Abſtimmung im Bundesrathe über die
Frage vorgelegt werden

M Das engliſche Blaubuch über NeuGuinea ver
breitet zum erſten male einiges Licht über die Kriſe deren
Gegenſtand im vergangenen Sommer der deutſche Bot
ſchafter in London Graf Münſter geweſen Fürſt
Bismarck perſönlich hat ſich darüber zum engliſchen Bevoll
mächtigten Mr Meade ausgeſprochen indem er bemerkte daß
er die Vernachläſſigung die ſeine Vorſchläge vom Mai 1884
beim engliſchen Kabinet gefunden anfangs auf eine Lauheit
der Geſchäftsführung des Grafen Münſter geſchoben doch

e er ſich nachträglich von der Jrrthümlichkeit dieſer Auf
aſſung überzeugt Es iſt anzunehmen daß der Reichskanzleriner Zeit auch dem Belſchaſter egenüber weder von ſeinem

Mißvergnügen noch von dem ſpäteren Eingeſtändniß ſeines
Jrrthums ein Hehl S ſodaß r jede Art von Kriſe
als geſchwunden und überwunden betrachtet werden darf

Die Der der Delegirten zur Afrikaniſchen
Ko e im Laufe des Donnerskagabends vom Bahn

hof edrichſtraße aus Berlin verlaſſen und iſt in ihre
Heimath zurückgekehrt Der Charakter der Einmüthigkeit und
der Solidarität der Nationen wie ihn die Konferenz zum Aus i
druck gebracht zeigte ſich auch hier bei der Abreiſe der
Delegirten Das war ein Händeſchütteln ein Abſchiednehmen
e und ſo innig wie man es nur bei eng befreundeten

nener wper Walde ard Malet mit Urla
der

Wriesberg nach Braun

Der Reichskanzler hat dem

In den ultramontanen Blättern findet ſich jetzt eine ſtändige
Rubrik der Warnungen vor der Betheiligung der Katholiken
an der Bismarckſpende Die Häufigkeit und e die Er
regtheit des Tones dieſer Reiter läßt den Schluß zu daß
die Theilnahme ſelbſt erklärter Parteigänger des Centrums
an den Sammlungen für den Ottopfennig, wie die Germania
die Bismarckſpende getauft hat doch weiter reicht und inten
ſiver ſich geltend macht als die ultramontanen Wortführer
zugeben wollen Die eiſerne Disziplin im Centrum wird
natürlich dieſer Sonderbeſtrebungen in Kürze Herr zu werden
verſtehen

Die von einem Korreſpondenten der wiener Neuen Freien
Preſſe aus Frankfurt a M gebrachte und durch viele
Blätter gegangene Notiz daß der Prozeß gegen den der Er
mordung des Polizeirath Rumpff angeklagten und zu
Frankfurt a M in Unterſuchungshaft befindlichen Schuhmacher

en Lies ke aus Zoſſen bereits in den erſten Tagen des
Lärz ſtattfinden werde und daß ſämmtliche Plätze im Auditorium

und für die Vertreter der Preſſe bereits vergeben ſeien ec
beruht durchweg auf Erfindung Wie aus einer auf eine be
zügliche direkte Anfrage eines unſerer berliner Mitarbeiter
vom Erſten Staatsanwalt des Landgerichts zu Frankfurt a M
ergangenen Mittheilung hervorgeht iſt von einer Verhandlung
gegen Lieske im Monat März noch gar keine Rede ja es läßti wörtlich auch noch gar nicht abſehen wann dies ge

ſchehen wird Jmmerhin läßt dieſe Antwort die Deutung
zu daß genügende Schuldmomente vorliegen um gegen Lieske
das gerichtliche Verfahren überhaupt einzuleiten

Aus Straßburg i E wird gemeldet daß die dortige
Polizeidirektion das Publikum vor fremden Werbern
warnt die unter den jungen dienſtpflichtigen Elſaß Lothringern
Anwerbungen für die engliſche Armee zu machen ſuchen

Am 8 Februar waren es 25 Jahre ſeitdem der gegenwärtige
Finanzminiſter v Scholz in den Verwaltungsdienſt getreten
war Zur Feier dieſes Jubiläums hat die Juriſtenfakultät der
n tat Bonn den Miniſter zum Doktor honoris causa

ernannt
Jn der verſtärkten Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes wurde am Donnerstag abend die Berathung der Sekundär
bahnvorlage fortgeſetzt und die Linien Hannover Viſſelhövede
5,100,000 Fulda Gersfeld 1,280,000 Warburg Arolſen
2,490,000 Wiſſen Morsbach 858,000 M und Schee Silſchede
950,000 M bewilligt

Die Unterrichskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
wiederholte in ihrer Sitzung am Mittwoch den früheren Beſchluß
die Petition der Lehrer höherer Unterrichtsanſtalten
wegen Gleichſtellung mit den Richtern erſter Jnſtanz der Re
gierung zur Berückſichtigung zu überweiſen Bezüglich der ge
forderten Ausdehnung der Grundſätze des Reliktengeſetzes be
merkte der Regierungs Kommiſſar die bezüglichen Verhandlungen
i 4 der Schwebe und ſtellte ein günſtiges Reſultat in

usſicht

Stettin 27 Febr Bei der heute ſtattgehabten anderweiten
Wahl eines Landtagsab geordneten im Wahlbezirke Randow
Greifenhagen erhielt der Kandidat der Konſervativen Praetorius
375 der Kandidat der Deutſchfreiſinnigen Dr Dohrn 85 Stimmen
der erſtere iſt ſonach gewählt

e Leipzig 27 Febr Jn der Agſtrigen Stadtverord
netenfſitzung zu Leipzig erklärte man ſich mit der patriotiſchen
Haltung des Stadtraths in der Poſtſparkaſſenfrage ein
verſtanden Der Rath hat ſich nämlich der Petition ſächſiſcher
Städte gegen die Poſtſparkaſſen Kicht angeſchloſſen

Straßzburg i 27 Febr Der Landesausſchuß hat
nach dem Komtmiſſionsantrage die im vorigen Jahre bewilligten
125,000 Mark zur Bearbeitung des Projektes des Kanals von
Straßburg nach Ludwigshafen der Regierung zur eigenen
Verwendung von neuem zur Verfügung geſtellt Nach Erledigung
der dritten Leſung des Etats hat ſich der Landesausſchuß auf un
beſtimmte Zeit vertagt

Wiesloch 26 Febr Jm benachbarten Orte Rauenberg
wurde der Frkf Ztg zufolge vorgeſtern ein Jndividuum ver
haftet in dem man einen Komplizen Lieske s des muthmaß
lichen Mörders des Polizeiraths Rumpff vermuthet Bei einem
geſtern mit dem Verhafteten der hier in ſicherem Gewahrſam iſt
abgehaltenen Verhör verwickelte ſich derſelbe in vielfache Wider
ſprüche er gab ſich für einen Kaufmann aus doch lauteten ſeine
Papiere auf einen Schreiner ferner gab er an vor 4 oder 5
Wochen in Frankfurt a M geweſen zu ſein dort aber keine
Stellung gehabt zu haben Dem Dialekt nach iſt der Verhaftete
aus Sachſen Die Staatsanwaltſchaft in Frankfurt am M iſt
telegraphiſch von der Verhaftung benachrichtigt worden und es
ſoll von dort ein Polizeibeamter behufs weiterer Erhebungen
bereits nach hier abgereiſt ſein

Halle den 28 Februar
Meteorologiſche Station

27 gebr 10 U abs 26 Febr G U mg8

Barometer Millimeter 756,2 754,87Thermometer Celſlus ,0 2,0Relative Feuchtigkeit 85 9120ind SO 1 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 4 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Febr 8 U morgens Der Luſtdruck über dem weſtl Mitteleuropa hatte
ſich mehr ausgeglichen ürer dem öſtlichen hatte er zugenommen Die Wetier
lage in Mitteleuropa hatte ſich kaum geändert im nördl Theile war es vier
fach nebelig im ſüdlichen heiter nur Bamberg meldete 2 Grad unter 0

759 3 Süd mäßig bedekt Moskau 789 7 Süd ſtill bedeckt
mburg 769 4 Südoſt ſchwach nebelig Wien 770 2 Oſt ſtill Nebel

Nizza 767 7 ſtill wolkenlos Paris 762 5 Süd ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
a Hamburg 28 Febr Die Vertheilung des Luſtdrucks

über Europa läßt noch immer jene ſchon erwähnte Furche
geringen Drucks im Weſten Britanniens erkennen demzufolge auch
Fortdauer des für die Jahreszeit warmen Wetters mit noch zu
nehmender Wärme zu erwarten iſt Niederſchläge jedoch nur in
geringer Menge wahrſcheinlich

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen gus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
z Weißenfels 27 Febr Die Arbeiten an unſerer Waſſer

leitung nehmen nun da die Auseinanderſetzung mit den in Mit
leidenſchaft rege Grundſtücksbeſitzern im Wege der Expro
priation meiſtens ihre Endſchaft erreicht hat ihren Fortgang Der
Stollen iſt nahezu vollendet und die Waſſerbaukommiſſion hat
ſich nunmehr unter Hinzuziehung des Bauraths Henoch in
iber die Vergebung der ſubmittirten Arbeiten ſchlüſſig gema

Wie wir hören wird der Firma Wackernagel iu Aſchersleben die Verlegung ber Rohrleitungen 2c Hilpert in Nürn
berg die Lieferung der Hydranten und Strube in Buckau die
der Schieberhähne übertragen werden Das zur Erinnerung
an die Verdienſte des Oberſten a D von Borries um die Ver

ſtattfinden

S Eisleben 27 Febr Heute Fiß brannte die vor dem
reiſtraßenthor gelegene Scheune des Ziegeleibeſitzers Dietzel ab
as durch eincn Brandgiebel geſchützte Wohnhaus wurde zwar

beſchädigt aber erhalten Die Vermuthung der Brandſtiſtung
liegt nahe zumal man vor kurzem Dynamitpatronen aufgefunden
hat die das Gebäude ſprengen ſollten

4 Schönebeck 27 Febr Heute fand die Neuweihe unſerer
St Jacobikirche ſtatt Dieſe Kirche iſt um 1250 erbaut der
Anlage nach iſt ſie eine dreiſchiffige Pfeilerbaſilika im Rundbogen
ſtile Jm Oberbau des Mittelſchiffes aber befindet ſich der aus
gebildete Spitzbogen und ſomit iſt der Bau wohl vor 1200 be
gonnen Die Seitenſchiffe haben große ſtilloſe Fenſter neben
denen die mit ſchönem Kathedralglas geſchmückten Mittelſchiff
Fenſter an Wirkung verlieren Die flache ſchöngeſchmückte Decke
paßt nicht zu den Spitzbogen man erwartet eine ſehr gewölbte
Deckung Jm ganzen aber iſt das Jnnere der Kirche geſchmückt
durch die ſchönen dem romaniſchen Stile angepaßten Malereien
von glänzender Wirkung Der Hochaltar zeigt reichſte Malereien
der Altar reiche Schnitzung Der Oberbau der ganzen Kirche
iſt mit herrlichen Bibelverſen verziert Vorzüglich ſind die Fenſter
im Hochaltar Glasmalereien Geſchenke der Herren Gebr Allen
dorf Fritſche eine Zierde der Kirche Die heutige Feier be
ann mit dem ge zur Kirche unter Glockengeläut und Geſang
unter üblichen Worten übergab Herr Baumeiſter Saran den

Schlüſſel dem Herrn Oberpräſidenten v Wolff dann empfing
ihn Herr Propſt Urban Herr Superintendent Schmidt
und ſchließlich Herr Oberprediger D Rathmann der
das Gotteshaus öffnete Nach dem Eingangsliede hielt
Hr Gen Sup D Möller die Weiherede Hr Sup Schmidt
die Liturgie und Hr Oberpr D Rathmann die Feſtpredigt
Um 1 Uhr begaben ſich die Vertreter der königl und kirchl
Behörden und Feſttheilnehmer ins Landhaus zu einem Feſtmahl
Hr Oberpräſident v Wolff toaſtete auf Se Majeſtät der Herr
Generalſup auf die Stadt Schönebeck Hr Bürgermeiſter
Blüthgen auf den höchſten Vertreter Sr Majeſtät in der Provinz
Oberpr v Wolff c Um 6 Uhr war das Feſtmahl zu Ende
Abends 7 Uhr fand noch Gottesdienſt ſtatt

Jeſſen 26 Febr Zu der heute abend abgebaltenen
erſten diesjährigen GeneralVerſammlung des hieſigen Vorſchuß
Vereines e G hatten ſich von 381 Mitgliedern nur 40 ein
gefunden Nach dem Geſchäftsabſchluſſe ergeben ſich pro 1884
folgende Reſultate Kaſſenumſchlag 290,165 M Geſammt
umſatz 73,057 M gewährte Vorſchüſſe 211,685 M Pro
longationen und 25,460 M gegebene Darlchne 310,202 M Der
Reingewinn beläuft ſich auf 3500 wovon die Mitglieder die
Hälfte als Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr
8 Proz erhalten Der Reſervefonds beträgt 4681 M Von
den beiden nach zweijähriger Thätigkeit ausſcheidenden Aufſichts
raths Mitgliedern wurde Hr Färbermeiſter R Koch wieder
gewählt und an Tuchfabrikant C Raſchigs Stelle erhielt in
einer zweiten engern Wahl Hr Kfi Junker die Majorität

K Erfurt 27 Febr Jn heutiger Sitzung des Schöffen
gericht es geſtand der hieſige Poſthilfsbote Friedrich Becker
ein aus der Briefträgerſtube einen Brief in welchem ſich ein
Paar Damen Glaçéhandſchuhe befand geſtohlen zu haben
Der Gerichtshof hielt ſich zur Aburtheilung des Falles für un
zuſtändig und verwies ihn an die Strafkammer des königl
Landgerichts

Delitzſch 27 Febr Am 18 März früh 10 Uhr findet in
der hieſigen Präparandenanſtalt die Aufnahmeprüfung
zur Präparande ſtatt Die Meldungen ſind ſpäteſtens bis zum
15 zu bewirken Beizufügen ſind das Taufzeugniß der Jmpf
ſchein das Revaccinations und ein Geſundheitsatteſt von einem
approbirten Arzte ein Führungs und Schulbildungszeugniß und
die Erklärung des Vaters oder an deſſen Stelle des Nächſtver
pflichteten daß er die Mittel zum Unterhalte des Aſpiranten
während der Dauer des Präparandenkurſns gewähren werde
Der Bericht unſerer Schulſparkäfſe weiſt zu Anfang d J
einen Beſtand von 5182,10 M nach Bei Zer ſtädt Sparkaſſe
waren zur Zeit belegt 5159,66 M An den Winzahlungen hatten
492 Sparer Antheil Vergangene Oſtern betrugen die Rück
zahlungen 1512,88 M Der dieſer Tage in der Saalezeitung
erwähnte eines Jsraeliten zur evangeliſchen
Kirche erregt unter den hieſigen Juden nicht geringes Aufſſehen

00 Delitzſch 26 Febr Auf unſerem letzten Viehmarkte
iſt der Gutsbeſitzer B aus B das Opfer eines Gauners ge
worden B ſtellte eine dunkelbraune Stute zum Verkauf und
es währte denn auch nicht lange daß ſich ein Liebhaber fand Er
wurde mit B handelseinig erhielt das Pferd für 800 M zu
geſchlagen und zahlte auf den Kaufpreis 100 M an Den Reſt
von 700 M verſprach er am nächſten Tage durch die Poſt zu
ſchicken Zahlung iſt indeß nicht erfolgt dagegen hat ſich heraus
geſtellt daß der Käufer der ſich Küchenmeiſter nannte und Guts
beſitzer in Reinsberg bei Leipzig ſein wollte einen falſchen
Namen beigelegt hat und in Reinsberg nicht aufzuſinden iſt Der
angebliche Küchenmeiſter war etwa 40 Jahre alt ca 1,55 m
groß bartlos hager und hatte dunkles Haar und ſtarkes Kinn

ß Aus dem e Erfurt 27 ver Auf Veranlaſſung des Herrn Regierungspräſidenten v Brauchitſch iſt an
ſämmtliche Kreisſchulinſpektoren eine Verfügung erlaſſen worden
in welcher die kgl Regierung ſich anerkennend darüber ausſpricht
daß von einer Anzahl Lehrer im dieſſeitigen Bezirk die Bienen
zucht mit Eifer und Geſchick betrieben werde Die königl
Regierung knüpft daran die Erwartung daß die Bienenzucht
immer weitere Verbreitung finden werde und macht ſchließlich
auf den in den weiteſten Kreiſen rühmlichſt bekannten Bienen
ſtand des Herrn Günther in Gispersleben aufmerkſam Herr
v Brauchitſch hat vor kurzer Zeit den Bienenſtand des Herrn
Günther perſönlich in Augenſchein genommen

P Freyburg 27 Febr Der Roßmarkt welcher heute hier
abgehalten wurde trug nicht das lebhafte Gepräge wie in früheren
Jahren Aufgetrieben waren ca 500 Stück Pferde 140 Läufer
ſchweine 280 Saugſchweine und 9 Stück Rindvieh Der Handel
in Pferden verlief flau hingegen waren Schweine begehrt Saug
ſchweine wurden pro Paar mit 18 24 Mark bezahlt ebenſo er
zielten Läufer ziemlich hohe Preiſe Der früher ſtark frequen
v Krammarkt war noch ſchwächer beſetzt als im vorigen

ahre
b Bitterfeld 27 Febr Auf der DeſſauLeipziger Chauſſee

unweit der benachbarten Grube Luiſe hielt geſtern ein beladener
Kohlenwagen mit einem Schilde der S Gottlieb Nagel aus
KleinMochlan unter deſſen einem Vorderrade mit dem Geſicht
auf dem Erdboden der Leichnam des Geſchirrführers
Namens Eduard Möbius ſich befand Das Rad ſtand auf dem
Rücken des Körpers Unzweifelhaft iſt Möbius während der
Fahrt aus der Schoßkelle des Wagens herabgeſtürzt Der Tod
muß ſofort eingetreten ſein Der Verunglückte hinterläßt eine
Frau und vier unverſorgte Kinder

Die Wahl des Stadtrath Roehricht zu Zeitz zum unbeſol
deten Beigeordneten der genannten Stadt für die geſetzliche ſechs
jährige Amtsdauer iſt beſtätigt

Der Vertrag betreffend die Einverleibung der Neuſtadt
in den Kommunalverband Magdeburg iſt am 27 Febr auchvon der StadtverordnetenVerſammlung Magdeburg nach langen

leeren Debatten mit 32 gegen 20 Stimmen angenommen
worden

Dem am 29 Febr verſammelten Kreistage des Kreiſes
g 8 theilte Hr Landrath v Arnſtedt mit daß er ufolge an
ihn ergangener Berufung demnächſt die erſte Ratbhsſtelle bei dem
Oher Präſidium unſerer Provinz und zwar zunächſt zur kom

ſchönerung unſerer Stadt und Umgebung in Form eines Ausbraunſchweigiſche Miniſter GörtzSei e guf dem hieſigen Klemmberge zu errichtende Monumentgeht ſeiner Vollendung entgegen und d r ba
te in den erſten Früh Amlsſtellung ſcheiden werde

miſſariſchen Verwaltung übernehmen und ker vorausſichtlich
wenn auch vorerſt nicht endgiltig aus ſeiner gegenwärtigen

ng lagen die Einweihung und Uebergabe an die Kommune
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Aus dem Saalkreiſe wird uns mitgetheilt Bei dem
Koſſathen riedrich Roſenbaum in Schochwitz ſtarben kürzlich
27 Stück Hühner an vergifteter Gerſte die ein Ruchloſer den
Thieren hingeworfen hatte Auf Ermittelung des Thäters hat
der Eigenthümer der Hühner eine Belohnung ausgeſetzt

Deſſau 27 Febr Der Landtag beſchäftigte ſich heuteuitchſt mit der erſten Leſung der Vorlage die Veräußerungen
tand ander Grundſtücke betr Es wurde
berathung beſchloſſen und Abg Sitzenſtock zum Referenten von
Kalitſch zum Korref ernannt Sodann folgte die zweite Leſung der
Vorlage den Abſchluß eines neuen
vertrages und eine ne der Brandkaſſenordnung betr Abg Pötſch als Referent empfiehlt die un
veränderte Annahme der Vorlage Bei Abſchluß des neuen Ver
trages mit der Magdeburger Verſicherungsgeſellſchaft war der
Umſtand maßgebend daß bei einer Fortdauer des Vertrages die
Befürchtung ausgeſchloſſen ſei daß man jemals zur Erhebung
außerordentlicher Beiträge von den Verſicherten ſchreiten müſſe
außerdem kommen auch die günſtigen Erfahrungen die man bei
dieſer Geſchäftsverbindung gemacht namentlich die höchſt coulante
Abwickelung der Brandſchäden Regnlirung 2c in Betracht Bei
dem neuen Vertrage ſind die Jntereſſen der Landesbrandkaſſe
und der Verſicherten vollſtändig gewahrt auch noch der Vortheil
erreicht daß die Verſicherungsgelder für die in der II Klaſſe
verſicherten Gebäude um 10 Proz ermäßigt ſind Der bezüglGeſetzentwurf wurde hierauf debattelos genehmigt We
der zweiten Leſung der Vorlage das Jnventarium des
Landesſchulfonds betr entwickelte Abg Deren das
hiſtoriſche Verhältniß der Schule zur Kirche Die Schule war
urſprünglich eine kirchliche Anſtalt und ging ſpäter mehr oder
weniger in die Hände des Staates über Der Stagt hatte für
die Erziehung der Jugend zu ſorgen für die Ausgaben die das
Schulweſen verurſacht aufzukommen und ſo war es natürlſch
daß er das ganze Schulweſen überhaupt an ſich zog Bezüglich
des Herzogthums Anhalt ſind dieſe Verhältniſſe bei Gelgenheit
der vor 2 Jahren bewilligten jährl Dotation von 100,000 M an die
Kirche genau geregelt Die Staatsregierung hat nun ein n
ventarium des geſammten Landesſchulvermögens aufſtellen laſſen
und dem Landtage zur Kenntnißnahme J Damit war
dieſer Gegenſtand erledigt Es folgte der Bericht der Wahl
prüfungskommiſſion Referent v Biederſee bemängelte
einige bei den Urwahlen vorgekommene Unregelmäßigkeiten
Sämmtliche Wahlen ſind bis auf die des Abg Pötſch gegen die
ein Proteſt eingereicht iſt als giltig anerkannt Aber auch be
züglich dieſer beantragte die Kommiſſion Giltigkeitserklärung der
nach längerer Debatte ſtattgegeben wurde

T Deſſau 27 Febr Mit der Frage der Ueberbürdung
der Schüler in den höheren Lehranſtalten hat ſich u a auch
der Anhaltiſche Landtag beſchäftigt und in ſeiner Sitzung vom
29 März v J den Beſchluß gefaßt Die herzogliche Staats
regierung zu erſuchen die Frage ob eine Ueberbürdung in den
höheren Lehranſtalten des Herzogthums Anhalt ſtattfinde und
welche geeigneten Vorſchläge zur Abhilfe zu machen ſeien der
eingehendſten Prüfung unterziehen zu wollen Jn einem von
der Regierung Abtheilung für das Schulweſen erſtatteten und
dem Landtage jetzt vorliegenden Gutachten verneint nun dieſelbe
unter unbedingtem Anſchluß an die von ſeiten des königl preuß
Unterrichts Miniſteriums im Jahre 1883 dem preußiſchen Ab
geordnetenhauſe zugegangene bezügl Denkſchrift und an das von
ſeiten der königl preuß wiſſenſchaftlichen Deputation für das
Medizinalweſen am 19 Dez 1883 an den Miniſter pp v Goßler
erſtattete Gutachten auf das entſchiedenſte Die Organiſation der
diesſeitigen Gymnaſien und Real Gymnaſien iſt ſeit Oſtern
1882/83 in allen weſentlichen Punkten den für die preußiſchen
höheren Lehranſtalten Oſtern 1882 in Kraft getretenen Beſtim
mungen entſprechend und ebenſo halten ſich die Lehrziele der ein
zelnen Klaſſen und die für dieſelben beſtimmten Lehrſtunden genau
innerhalb der feſtgeſetzten Grenzen Fälle von Ueberbürdung
mögen wohl vorkommen es iſt aber in dieſer Beziehung Pflicht
der Direktoren und der Klaſſenordinarien in geeigneter Weiſe
Abhilfe zu ſchaffen Sollten wirklich in einzelnen Fällen Miß
griffe dieſer oder jener Lehrer etwa infolge einer mangelhaften
pädagogiſchdidattiſchen Vorbildung derſelben die nachweisbate
Urſache der Ueberbürdung bilden ſo iſt es doch nach dem Gut
achten der herzoglichen Regierung völlig ungerechtfertigt bei laut
werdenden Klagen über Ueberbürdung ohne weiteres der Schule
die Schuld beizumeſſen da ſehr häufig die ſog Ueberbürdung in
Dingen ihre Erklärung ſindet für welche nicht die Schule ſondern
das Elternhaus die Verantwortung trägt Jn welchem Umfange
wird z B die Arbeitslaſt der Schüler durch allerlei neben dem
Schulunterricht herlaufenden Privatunterricht geſchädigt und
wie oft unterläßt das Elternhaus der Genußſucht der Jugend
entgegenzuwirken Erwähnenswerth iſt noch daß auch auf den
dieſſeitigen Lehranſtalten ein nicht geringer Prozentſatz ſolcher
Schüler ſich findet welche durch unzureichende Begabung u ſ w
in ihren Fortſchritten gehemmt werden Schüler denen es auch
bei unverkennbarem Fleiße nur mühſam gelingt ſich von Stufe
zu Stufe emporzuarbeiten ohne jedoch eine wirklich gründliche
und abgerundete Vorbildung zu erreichen und für ſolche Schüler
mag die Gefahr einer Ueberbürdung nahe liegen

e Leipzig 27 Febr Heute fand hier in der Aula der
Univerſität die Konferenz der Delegirten der Krankenpfbege
vereine zum Rothen Kreuz ſtatt Die Verſammlung war
von etwa 70 Delegirten aus allen Theilen Deutſchlands beſucht
Von einer beſtimmten Beſchlußfaſſung über engere Verbindung
der Vereine wurde abgeſehen

e Vermiſchtes
ISchiffszuſammenſtoß Aus Hamburg wird uns

unterm 27 Febr telegraphiſch gemeldet Der engliſche Dampfer
Cumtberland und der ſchwediſche Dampfer Norden geriethen

heute in der Nähe von a in Kolliſſion der Norden iſt
eſunken der Cumberland iſt am Bug beſchädigt Vom Norden
ind 6 Perſonen gerettet 21 werden vermißt Mehrere Hilfs

dampfer ſind nach der Unglücksſtätte abgegangen Kurz vor
Redaktionsſchluß erhalten wir noch die folgende Depeſche

Hamburg 28 Febr Cumberland kehrt nach Hamburg
zurück Vom Norden ſind nur vier Perſonen ertrunken und
zwar zwei ſchwediſche Paſſagiere und zwei Wärterinnen Die
übrigen ſind gerettet und werden nachts in Hamburg er
wartet

Die Leiche des in Kamerun ermordeten Pan
tänins iſt wie die Hamb Nachr melden unweit des Platzes
an welchem vermuthlich die Ermordung erfolgte aufgeſunden
Die Leiche iſt am 15 Jan mit allen militäriſchen Ehren beſtattet
worden an dem Begräbniß betheiligte ſich Admiral Knorr an
der Spitze eines von Marineoſfizieren befehligten Kommandos
deutſcher Matroſen Der von einem lübecker Comite vor
kurzem erlaſſene Aufruf zur Zeichnung von Beiträgen für einen
dem ums Leben gekommenen Landsmann in Kamerun zu errichten
den Denkſtein welcher das nunmehr bekannte Grab zieren ſoll
iſt von ſo Piem Reſultate begleitet geweſen daß die Aus
führung des Planes alsbald erfolgen wird

7 i Wohlthätigkeitslotterie Die von der berliner
Künſtlerſchaſt geſtiſteten in Gemälden Aquarellen und Skulpturen
beſtehenden Gaben deren Erlös zur Linderung der Noth in den
vom Erdbeben heimgeſuchten Gegenden Spaniens beſtimmt iſt

werden e ers zu einer Ausſtellung im Uhrſaal des Akademie
ebäudes vereinigt und die Eröffnung derſelben ſoll ſchon amommenden Sonntag vormittag an den Es ſind etwa 200
erke e eett worden unter ihnen befindet ſich auch eine

von der Frau Kronprinzeſſin eigener Hand Wiltete Arbeit
Dieſelbe iſt als Pleta bezeichnet und zeigt in Oelmalerei gus
dhihrt den Kopf der 4 mexzerſüllten Madonna Von dem Wohl
hätigkeitswerke hat kaum ein namhaſtes Mitglied unſerer

Plenar S

Rückverſicherungs S

Künſtlerſchaft ausgeſchloſſen Es beſteht die Abſicht für die Verlooſung der künſtleriſchen Liebesſpenden 30,000 Looſe e m

1 auszugeben
Ein neuer Jmdigperts nig Von der Standing Rock

ndianerAgentur in Dakota wird ber
iouxHäuptlings Young Antelope ſei Stanley Huntley welcher

eit längerer en an Zeitungen im Oſten ſowie in Dakota be
ſchäftigt geweſen Häuptling der TetonNation und König aller

iouxJndianer geworden Huntley welcher ein Amerikaner iſt
war von Little Knife dem Vater von Youug Antelope als
Sohn adoptirt worden weil er ihm einſt das Leben gerettet
da mit Young Antelope das letzte männliche Mitglied der be

rühmten HäuptlingsFamilie geſtorben hat Huntley den Geſetzen
des Sionx Stammes nach die Anwartſchaft auf den Poſten des
oberſten Häuptlings oder Königs der Sioux Huntley deſſen in
dianiſcher Name Wauk Pey Wan Kan oder im Engliſchen aus

keiten als König inſtallirt werden
T Wiederkäuende Fiſche Eine biologiſche Entdeckung

daß es Wiederkäuer unter den Fiſchen giebt iſt von Dr Sage
mehl gemacht worden Seit Cuvier war es bekannt daß die
Fiſchgattung Scarus zu beiden Seiten des unteren Schlundknochens
eine Ausſackung der Schleinrhaut trägt von der man annahm
daß ſie das Ueberbleibſel einer abſondernden Drüſe ſei Dr Sage
mehl hat hingegen feſtgeſtellt daß dieſe Schlundtaſchen lediglich als
Behälter dienen in welchen die mit den Kiefern abgebiſſenen
Nahrungsmittel eine Zeit lang aufbewahrt werden um ſpäter
zwiſchen den Rachenzähnen zermahlen und zur Aufnahme in den
Magen zubereitet zu werden Jn den Taſchen fand Sagemehl
Algen Stücke von Tangen Nadeln von Kieſelſchwämmen in er
kennbarem Zuſtande während der Jnhalt des Mageus in einem
ſeinen und gleichartigen Brei bſtand

Selbſtmord eines Knaben Jn Berlin fand man am
Monkag vormittag den 12jährigen Knaben Emil welcher bei
ſeinen Eltern den Arbeiter ſchen Eheleuten in der Beller
mannſtraße ſich bis et befunden hat in dem Holzſtall des
Hauſes in welchem ſeine Eltern wohnen erhängt vor Ein
herbeigerufener Arzt konſtatirte den Tod des Knaben der ſchon
am Sonntag nachm eingetreten ſein muß Der Knabe hatte am
Sonntag gegen Mittag mit ſeinen Eltern einen S weil dieſe
ſeinen guten Sonntags Anzug ſeinem älteren Bruder zum An
ziehen gegeben hatten damit er darin einen Beſuch mache Der
Emil H begab ſich hierauf mißvergnügt nach dem Hofe und
wurde ſodann nicht mehr geſehen Er wurde bis zum ſpäten
Abend bei Anverwandten er geſucht und erſt am folgenden
Morgen wurde von ſeiner Mutter als ſie in den Holzſtall kam
ſeine Leiche vorgefunden Zweifellos hat ſich das Kind aus
e J über die Bevorzugung ſeines älteren Bruders ſelbſt
getödtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eſſener Kreditanſtalt Die Direltion theilt mit daß vom Auf

ſichtsrath beſchloſſen iſt bei der Generalverſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 6 Proz wie im Vorjahre zu beantragen

Danziger Privat Aktienbank Der Verwaltungsrath hat be
ſchloſſen die Dividende auf 8 Proz feſtzuſetzen Für ſchwebende Engägements
welche zum Theil aus dem Anfange dieſes Jahres herrühren ſind 50,000 M
n en treſerve geſtellt worden Für 1883 gelangten 9 Proz zur Aus

hüttung

Berliner Cichorienfabrik Der Aufſichtsrath hat die Dividende
auf 5 Proz gegen 6 Proz im Vorjahre feſtgeſetzt Die Generalverſammlung
findet am 28 März ſtatt

Hagelverſicherungs Geſellſchaft Union zu Weimar Die
Geſellſchaft hat im vorigen Jahre bekanntlich große Verluſte erlitten DerRefervefonds welcher ſich Ente 1883 auf 525,296 M bezifferte wird ſo ſtark

in Anſpruch genommen daß der verbleibende Reſt nicht einmal ausreicht um
die laufende 5proz Dividende der Aktien zu decken Dem Vernehmen nach
wird von der Verwaltung in der am 5 März ſtattfindenden General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 3 Proz beantragt während
im Vorjahre neben bedeutender Reſerverücklage 488,279 eine Dividende
von 10 Proz gezahlt werden konnte

London 27 Febr Telegr Die Hongkong Shanghai Banking Cor
poration fordert zu Zeichnungen auf eine Anleihe der chineſiſchen
Regierung im Betrage von 1/ Mill Pfd Sterl in Obligationen von
100 Pfd Sterl auf Die Anleihe ſoll mit 7 Proz vom 16 Febr d J ab
verzinſt werden Der Emiſſionspheis iſt anf 98 Proz feſtgeſetzt Die An
leihe iſt durch die Zollerträge aus den bedeuntenderen Vertragshäfen geſichert

Petersburg 27 Febr Telegr Der deutſchen St Petersburger
Zeitung zufolge hat die moskauer KolonialwaarenFirma J M Klein die
Zahlungen eingeſtellt Die Firma war für den Theeimport früher her
vorragend hat aber in letzter Zeit an Bedeutung verloren ferner betrieb das
Haus einen großen Handel in Pelzwaaren Von deutſchen Firmen wird die
Dresdener Bank ſowie ein Privathaus beide aber nur in ganz geringem
Maße als betheiligt bezeichnet Die Paſſiven betragen ca 2 Mill Rübel

Eiſenbahn Einnahmen Wien 27 Febr Einnahme der Elbe
thalbahn vom 19 bis 25 Febr 88,372 Fl gegen die entſprechende Woche
des vorigen Jahres mehr 2367 Fl

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 28 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 165 ſeuchte Waareweſentlich liner und ſtark angeboten Roggen 1000 Kilo
143 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
130 140 Land 142 155 feine Chevalier 160 175 M
Gerſtenmalz 190 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
feſt 146 151 feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktoriaerbſen bis 175 feinſte über Notiz
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
Mark Kümmel 100 Kilo zu 90 M vergeblich angeboten
Raps 1000 Kilo 250 M Kleeſgaten 100 Kilo Rothklee
60 90 Weiß 60 112 Schwed flau 60 110f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 35,00 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel
43,40 Rüben42,00 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilo 0,825 309 15,50 16 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11,00
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,50 10,00 M
Oelkuchen 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde
3 Mark

Bericht von H Wagner K Sohn Halle 28 Febr
Bei ruhiger Stimmung des Marktes wurden letzte Preiſe
wieder bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere
Qualitäten 156 bis 165 geringere 141 bis 153 M
Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität
141 180 feinſter bis 183 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 M feinſte höher e Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

afer 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria
rbſen 12 Säcke à 90 Ko br 168 186 M Mais

1000 Kilo Donau do amerikaniſcher 138 bis
144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr
50 Kilo bis 45 M

trohpreiſe Halle 28 Febr Langes Roggenſtroh vone e nes pr HieſigeWe Pfd Auswärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Spiritus

h 27 Febr Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lt à 100 Proz10 h Hie Zernee u l nnd t Liter Küudigungspreis
M Loco mit Faß pr dieſen Monat und pr Febr Märzhen e 458 48,7 4 bez pr

z 44,2 44,1 bez pr Jnni Juli 45,0 45,1 bez pr JultAug 46,1
46 hr Aug Sept 46,6 bez per Sept Okt iritust Rio t 10u un bez pr AprilMai r bez

erichtet durch den Tod des 45,50 M

gedrückt Holy Leaf iſt wird demnächſt unter großen Feierlich Apr

Gd per Febr 7,35 Gd per Aug

Ma 9 debur g9 a m er Kartoffelſpiritus für 10 000 Liter Pro loco
ohne Faß 42,70 43 e Velteſten der Kaufmannſchaftrer 27 r Hermann Walther Karto t
matt Loco ohne Faß 42,7 20 ab Speicher unter freier Vörhalinder Gebinde ohne Angebot Febr M nom März 45,00 M nom

nom Mai 46,00 M nom Juni 46,80 M nom Jull 47,50 M
Aug 48,00 M nom Sept 48,50 M nom Okt M uom fürn Rang w Rübenſpiritus geſchäftsl Loco und Febr 42,00 M

Lei i 2 rmit 4 g 27 Febr Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,00 M Gd
reslau 27 Febr Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr April Matr er S Sieg W Aelegr Loco ohne 41,10 pr r 41,60 pr42,30 r Juni o pr an be Liter

Steittin 27 Febr Telegranrire 3 i u Abe big loco 42,00 pr Febr 41,80 pr
amburg Febr Telegr Unver pr Febr 3T PF z See e die P r rar 27 elegr t vr Fehrpr Närz April 47 20 pr Mal Aug 85 edr 47,00 pr März 47,25

Petroleum
Bremen 27 Febr Telegr Schlußbericht Standard wülte loco5 n ba bez per April 7,45 bez ver Mai 7,50 e per

ug in igv Hakvarg 27 Febr r Standard white loco 7,45 Br 7,40
ez 7,80 Gd Ruhig

Stettin 27 Febr Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 8,50 M

Berlin 27 Febr Amtl Feſtft Raffintrtes Standard whlte per
00 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill r Ctr

Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 28,2 per
dis ärz 23,0 per März April per April Mai per

aiJuni M
Antwerpen 27 Febr Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

loco 18 bez 18 Br per März bez 18 Br per April bez I
Br per Sept Dez bez 19 Br Rnuhig

New York 26 Febr Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 67 do Pive line Certiſicates D 82 C Nach Nach
richten aus OilCity übertifft der Petroleumverb rauch die Produttion um
10,000 Fäſſer friſche Quellen ſind nicht ſichtbar

Mehl
Berlin 27 Jebr Amtl Srut Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg

brutto incl Sack Matter Gekündigt Cir Kündigungspreis
pr dieſen Monat pr Febr März und pr März April dez pr April
Mal 20,60 bez pr MaiJuni 20,70 bez per Jnni Juli 20,85 bez
per Juli Aug bez per Aug Sept bez per Sept Okt bez
per Okt Nov bez

Berlin 27 Febr Weizenmehl Nr 00 23,50 21,50 Nr 0 21,50
20,00 Nr 0 und 1 Roggenmehl Nr 0 22,00 20,75t gnd 1 20,50 19,00 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
o ezBaris 26 Febr Telegr Mehl 9 MWarques behaupt pr Febr 46,80

pr März 46,60 pr März April 47,00 pr März Juni 47,60
Liverpool 24 Febr Telegr Mehl 1 d billiger
New York 25 Febr Telegr Mehl 3 D 25 C

Kartoffeln
Berlln 28 Febr Marktpr nach Ermittl des kgl Pol Präſ Kartoffeln

3,75 6,25 M pr 100 kg
Viehmärkte

r Duderſtadt 26 Febr Der heutige Pferdemarkt zeigte ein ſehr
belebtes Bild und unterſchitd ſich auf das vortheilhafteſte gegen ſeine letzten
Vorgänger Unſer Markt hat Bedeutung für einen weiten Umkreis von Halle
und darüber hinaus kommen Käufer und Händler hierher Während in
früheren Jahren zuweilen über das Ueberwiegen geringer und ſehlerhafter
Pferde geklagt wurde zeigt ſich jetzt ein bedeutender Aufſchwung unſeres Marktes
Von den mehr als 300 heute zugeführten Thieren waren die weitaus größte
Zahl e le leichten aber auch ſchweren Schlages welche zu durch
ſchnittlich mäßigen Preiſen Käufer fanden Auch Linüspferde waren vorhanden
doch machte ſich hierfür wenig Nachfrage bemerkbar

Berlin 27 Febr Städtiſcher Central Viehhof Am heutigen
kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkanf 80 Rinder 875 Schweine 733
Kälber 506 Hammel Rinder fanden ſehr i Abſatz zu den Preiſen des
vorigen Montags Hammel blieben ganz ohne Umſatz Der Handel mit
inländiſchen Schweinen geſtaltete ſich ſehr flau und vbrachte da Mecklenburger
nicht zugetrieben waren nur 40 47 M per 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Ausländiſche Waare wurde rege gehandelt Serben brachten 43 46 M bei
20 Proz Bakonier 47 49 M bei 45 50 Pfd Tara per Stück Der Markt
wurde nicht geräumt Der Kälbermarkt verlief aus Veranlaſſung des ſehr
reichlichen Auftriebes ſchleppend aber zu vorigen Montagspreiſen Ia brachte

in Ausnahmefällen bis 50 Pfg IIa 26 38 Pfg per Pfund Fleiſch
gewicht

Hamburg 26 Febr Viehhof Sternſchanze Der Schweine
handel ging ziemlich Am Markt waren 2711 Schweine davon 1200 Stück
vom Norden Es koſteten Sengſchweine 43 Verſandtſchweine 46 47 M
Sauen 37 42 Ferkel 45 46 M per 50 Kilo

Leipziger Vörſe vom 27 Februar

e l Sächſ M ſ Kgl Sächſ Thlr4 enckrant 3332 86,50 bz Staatsanl 67 ab 600 103 30 3
3 do 1008 86,50 bz 3 Landrentenbr 98,50
3 do 500 87 25 b Mansf Gw 1882 101,75 P

e u

5 do Em 1875 103,25 G3 Stagatsanl 1855 100 78 4 Lyz Stadtoblss 10820 65
4 do 1847 500 101,90 4 is76 10480do 1879 100 1083063 Klth Landesb Ool 103306
4 do 1870 50 Landesb
Div Liſenb St Akt Div i10/ AltenburgZeitz 209,75 G S a 73 Ge So g s Dir Sahheh S 18

e Se s e t4 e 1 J w c9 DuxBodenbach 155,00 P 2 ucerraffinerie Halle 132 00
s SranzJoſ B 15 en 86,756 e rer

iſenb St P l 8 Ver Schſ Th Paraf2 Rurr a 195,00 d G u Solaröl St A 131,00 G
re r Zelger Par u S 145,009 Dux BVodenb Lit A 151,00 G
9 do B 151,00 G Ausl Eiſ OblAuſſigTeplitzerh Rbrdahn

Vuſchtiehr b Nee
do Em 1871 85 0005

5 HalleSorauGuben 124,25 G
Bank u Cred Akt

10 Allg D Cr A Lyz 76,15 G
s Dresdener Bank 125,00 d

43
5

4

7 Leipziger Bank 132,75 GS do Kaſſen weren 108,00 den 1087 do Disk Geſellſch 108,50 38 DuxBodendach 85,75
5r/ Sächſ Bant z 5 do Em 1871 85,265 Welmar Bank neue 80006 5 do 1874 106 00
0 Zwickauer 93,00 G 4 GrazKöflacher 79,00

Jud Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 73 83,25Stamin Prior 5 KaſchauOderber 83,40
e endet ſens So eheu r7 Der dann 124,50 G 6 PragTurnau 89,75 G

3

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

San W 27 Febr 28 Febr 54

t n 3,56Kalbe Oberp 26 Febr 1,8660 Febr 1,96a ünterpy 84 254Unſtrut
Artern Brückenp 26 Febr 1,40 27 Febr 1,68

Elbe
Magdeburg 26 Febr ,78 27 Febr 2,71
Wittenberg r 38 3Se e4 0,18 b 0,227

Nach Schluß der Redaktion
London 28 Febr Telegr Das Unterhaus ver

warf mit 302 gegen 288 Stimmen Northeotes
Tadelsvotum Das Oberhaus nahm mit 189 gegen80d et iecs ehe ded 235 de der ine
68 Stimmen Salisburys Tadelsvotum an
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Regelmäßige große Maſſenabſchlüſſe mit den leiſtungsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren e
Mannſacturwagrenbranche zu Original Fabrik
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Original Fabrikpreisen
Nach Erweiterung meiner Verkanfsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigfte Bezugs

viete ich ganz beſondere Vortheile in sCWar zen und farbigen Wleiderstoffem und offerire
110120 et re Satin Cachemire à Meter 0,90 1,05 1,20 1,30 Mk
110 120 etm ſchwarzen reinwollenen Cachemire à Meter 1,50 1,60 1,75 2,00 2,50 und 3,00 Mk

Confection für Damen und fiädehen
Neueſte Umhänge für Confirmandinnen von 5,50 6,00 7,50 15 Mk Stets mehrere Hundert Piecen Regenpale

tots und Naveiocks am Lager von Mk 6 10 Prima Qual aus reinwollenem Stoff von 10 15 Mk Promenaden Mäntel
j von 15 20 Mk Reinwoll Soleil Paletots von 12 18 Mk Angora Häntel ſtatt 24 30 Mk nur 10 15 Mk e

Größtes Sortiment in Mädchen Mänteln

éSinen grossen Posten buntfarbiger

S 10 Pfg

pr Meter in weiß 30 60 Pfg Jn Bettdecken und Tischdecken ſtets Gelegenheitskäufe

I fehr billig zum Verkauf und einen Poſten 84 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 30 und 35
104 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 40 und 45 Pfg

r

S cS e r

meec e ce

a e rd v J l

Ich offerire meinen werthen Kunden einen Gelegenheitskauf wie er wohl beſſer i wieder geboten werden kann und

öbel Cöpers
veltche ſich beſonders zu Portieren und Gardinen eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 50 Pfg pr Meter Ferner

e ein grosses Sortiment weisser Elsasser Bettdamaste
e er m W au irre 39 u d r Fig c e e rigen ert W h ſage eS unur pr Meter ſta iher 6 2 Qual pr Meter g früher 50 3 Qual erdniltons und Shirtings nur beſſere Qualitäten 23 35 Pfg pr Meter Größtes Sortiment e und
e Inletts 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter in glatt rosa Inlett und Drell Bettbreite Meter 90 und 12 Pfg

Ia Qual 150 Pfg Herrenhuter Leinen 64 und 54 Meter 30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau 15 35 Pfg

e Sämmtliche Putterartäcel bedentend ermäßigt i e
h Ferner s cher großen Poſten

englischer und sächsischer schwerer Täll Gardinen

Hoerren Damen und Kinder Wäsche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgelert worden
Turicot Taſllen nur beſte Oualität in ſämmtlichen Farben 3 4 10 Mk

e

on Iüten Mützen Shlipſen 2c
wegen vollſtändiger Geſchäfts Aufgabe

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Große Auswahl von

Conſirmanden Hüten und Mützenre

V Zur Confirmation 9Ewmil Franke ß e Cachmirs ſchwarz u farbig
Markt und KleinſchmiedenEcke e Jackets und Umhängee Kinderwa en

von Mk 10 50 bis Mk 60
in allen Preislagen unter den verſchiedenſten Ausſtattungen empfiehlt

Wilhelm üretendere
Damenmäntel
Brüderſtraße I u 2

S
u G Beiling acht

Von Sonntag früh
a ſtehen feine Landſchweine ſowie engliſche
Race zum Verkauf beim

Viehhändler Wilhelm Kirehner Nietſeben
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

uterims StadtTheater
Sonntag /3 29 Ab Vorſt 0Zum letzten Biater

Jägerliebchen
Poſſe mit Geſang von Leon Treptow

Montag /3 30 Ab Vorſt C
S Zum letzten Male De
thello der Rohr von Venedig

Drama in 5 Akten von Shakeſpeare

fz r J WFamilien Nachricht
Allen entfernten Freunden und Be

kannten hiermit die ſchmerzliche Nach
richt daß es Gott gefallen hat heute
Mittag 12 Uhr meine einzige geliebte
Tochter Marie nach mehrmonatlichen
Leiden in ein beſſeres Leben abzurufen

iegenrück den 25 Februar 1885
eodore verw Förſter Herbſt

Für den W e rrktbeit verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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